
 

Grosser Gemeinderat 
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betreffend  Sicherheit in Winterthur 
 
 
eingereicht von:  Werner Schurter, namens der CVP-Fraktion und Christine Denzler, 

namens der FDP-Fraktion 
 
am: 29. März 2010  
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 18 Geschäftsnummer: 2010/026 
 
 
 
Text und Begründung 
 
 
Gemäss der nationalen polizeilichen Kriminalstatistik 2009 ist Winterthur die sicherste Gross-
stadt der Schweiz. Auf 1000 Einwohnerinnen und Einwohner wurden im vergangenen Jahr in 
unserer Stadt lediglich knapp 87 Delikte registriert. Dies ist sehr erfreulich und unter ande-
rem auf eine gute Arbeit der Stadt- und Kantonspolizei zurückzuführen. Bekannt ist jedoch 
auch, dass das Korps der Stadtpolizei Winterthur im Vergleich zu anderen Grossstädten 
klein ist und dass die Winterthurer Polizistinnen und Polizisten unter hohem Druck stehen. 
Dieser Situation ist Beachtung zu schenken, damit die Sicherheit in Winterthur auch in Zu-
kunft hoch bleibt. In diesem Zusammenhang ergeben sich folgende Fragen an den Stadtrat: 
 
1.  Welches sind die Gründe, dass Winterthur in der polizeilichen Kriminalstatistik 2009 ein 

solch gutes Ergebnis erzielt hat? 
 
2.  Wie beurteilt der Stadtrat die Sicherheitslage und das Sicherheitsgefühl in Winterthur? 
 
3.  Welchen Stellenwert hat das Thema Sicherheit in Winterthur für den Stadtrat? 
 
4.  In welchen Bereichen der Sicherheit ortet der Stadtrat Handlungsbedarf? 
 
5.  Wie sieht der Stadtrat die Entwicklung der Stadtpolizei Winterthur in den nächsten Jah-

ren? In welchen Bereichen, zu welchem Zeitpunkt und in welcher Grössenordnung ist al-
lenfalls ein Stellenausbau notwendig? Welches sind die Kriterien für eine allfällige Erhö-
hung des Korpsbestandes? 

 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2010/026 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ A. Bosshart (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ U. Brügger (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP) X 

√ U. Böni (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ A. Daurù (SP)  -- F. Helg (FDP)  

√ P. Dennler (SP)  √ J. Heusser (FDP) X 

√ D. Hauser (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ R. Werren (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)     

√ P. Kyburz (SP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ F. Landolt (SP)  √ U. Fischer (EVP)  

√ M. Ott (SP)  √ N. Gugger (EVP) X 

√ J. Romer (SP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ M. Läderach (EVP)  

√ S. Stierli (SP)  √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP)     

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP)  √ K. Brand (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ R. Isler (SVP)  √ R. Harlacher (CVP) X 

√ H. Keller (SVP)  √ N. Sabathy (CVP) X 

-- R. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP)     

√ W. Langhard (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne)  

√ J. Lisibach (SVP)  √ R. Diener (Grüne)  

√ St. Nyffeler (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne)  

√ St. Schär (SVP)  √ D. Schraft (Grüne)  

√ W. Steiner (SVP)  √ M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL)  

√ M. Stutz (SD)     

 


